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MAKRO ·AUFNAHMEN 
8 . 5 . 3 cm Enl fe rnun g 

XtR/d~~ 
Pe/.7!!:::",," qolo,,,/im.. 

hoben Si e erst donn, wenn Sie Ihre Ko~me ra 
wirk l ich kennen . lese n Sie bille die Ge­
b rouch sonweisunu gen 0 u durch und beachten 
Sie vo r ollem fo lgende s, 

<> 	 Kamera ist vor Besdlödigung e n gesen ulz t, wenn 
si e unterwegs in der Bereit slhofrsro5 che milge ­
führl wird. 

<> 	 vor dem Filrn elnlegen Rückwid:elwelle in den 
Rückwickelknop f einziehen und enlgegen Pfeil­
richlung fe sldrehen ISeile 7 und 151; 

<> 	 nur einwand freie , leichtlaufende Filmpolronen 
verwenden; 
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.0 	 dos Federwerk ouh:. it::hen. Sie ~ön n1en ~O nst bei e il'l e m e inrna lig sich 

b i et ende n Schnoppschuß nich t .schußbereit · . ein; 

<> 	 beim Fil mwechse ln ist do rouf "Z u (lchten , daß evll. FillIl resle sofort aus. d er 

Ka me ra entfernt we rden; 

<> 	 es ist empfehlenswe rt, d is FI N ErTA 99 i n gewisse n Lailo llSliinrlen vo r­

sicht ig mi t einem Ha(.1rpil1~e ! "Zu re in igen 

Denke n Sie Liue d(HCln: 

0- Ihr Folo-Appo ro l ist ein kl eines feinmechonisch e~ Prä z isionsins'rurn enl 

und \-..., ill entsprechend behandelt und gep flegt \verd CI1 . 

-<> Oben Sie b itl e zunörnsl einma l o l l e Handgriffe ,nit de r lee ..e-n Kor ne ro, 

<> ", Gut ge lungene Au fna hmen - we rden der lohn für Ihre klei ne M ühe sein ! 
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Erklärungen zu den Abbildungen 

(0 Aufziehknopf '.2.. Rüdwidelknopf r~0 Syncl1 ron isationshe be I 

® Zöhlwerk @ Optikhalteknöpfe @ Boden mit Rückwand 

0) 3 rem Kontaktnippet @ Sehne Ilwecl1selobjektiY 1.1~) TransporISpule 

Auslöser '.12,' Blendenring ® Filmhalteösen 

~ Momentzeitenknopf ~ St~ti"gewlnde ® filmandrudplatte 

® Kontaktaufstedscl1uh @ Badenyerscl1luß I (~ Filmkassette 

Q:: Durcl1sicl1tssucl1er @ Entkupplungsknapf @ Kamerakappe 

~ langzeitenknopf " §) B-Hebe l @ Entfe rnungseinslellung 

" (nur bei flNETTA 99 mit lnngzeitenwerkJ ({S Obje ktiye inkerbung 
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[I , Q 
Film einlegen! i("~~ Kamera öffnen 
Fe op.rwp rk Q) nuf7.iehen, An ­

Bodenverschluß .oE co. 2 volle d ruckp lo lte ® aufkloppen, Film · 
Umd rehungen noch rechts ell d e mi t dem 7. Perfo ration s­
lope n - oufl drehen . lach in di e Hol leö se ® ein­

Die abnehmbare Rü ckwand höngen (bei Meterware kan n 

erleichle rt dos Einlegen bzw. der Filrn in beide Holleös en ein­

Herausnehmen des Filmes so ­ gehöngl werden!. Film om Film­

w ie dos Reinigen der Komero. kon ol e ntlangführe n und Film ­
ko sselle @ einleg e n. Andruck­

ple It e ® w ie d er luklappe n. 

Be i rfchligern tin legen d orf der 
f il m ni cht 7U w e i t aus der P a ~ 

Irone herou sq e lo~en werden 
{der Film rnuß stromm angezogen sein}, damit er ni cht u us den Ho lte öse n heruusspringe n ~o nnFINETT A 99 rnil FI NETAR 1,2,8/45 rnm 
Achten Sie darauf. daß die RückwickelweIl••tet. in den Rückwlckelknapf eingezagen I.t, 
si. würde sonst die Serienauslösung brem••n bzw. ganz verhindern ISeile 151. 
Verwenden Sie nur einwandfreie, leichtlaufende Filmpatronenl 
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werk 
Achtung! 

Die KOlllera 
oh ne 
HClnd ge leg l 

TranlPorthemmungen 
hintere inander 

I. die Rückwick e
Abbildung 

3. dos 

Kamera schließen 
Rü ckwa nd :UI) aufsetzen und 

den Bodenverschluß @) 
durch co. 2 vol le Umdre· 

hungen lohne Gewol ll no ch 

links Iclosed - zul fest­

drehen 

1l -

Schußbereit 
wjLd d ie Kamera C1 vrdl A'y;lziehen des fed e rwerke s 
~I. zwe illlol .Ausföser \.:!., belö ligen. donn L Ci hl· 

? durch linbd rehen auf 0 SIelien. 
Beim Aufziehen dos Federwerk nichl mit 

Gewolt überdrehen. ei n Vo1loufz " 9 genügl für 15 ·20 
Aufnnhrnen hintereinander. 

tonn mit vo ltaufge zu genem FederwerK, 
Schaden 7u nehmen, IIjr lange Zeit aus der 

werd en. 
Eine Dauerbetätigung der KamEra 0 h n e Film ist bei 
yollaufgezogenem Federwerk nicht zu empfehlen . 

oder 7lJ wenig Aufnahm en 
kOlllm e n vO r, wenn 

lw~ l le in die Fil mpatrone ragt Isie he 
Seile 15.1; 

2. der Film in der Patrone kl e mmt bzw. L U scl1\ver her­
Cluszuziehe n ge hl (schledl l e Pal ronel; 

Feder....;erk nicht oder ungenüg e nd aufg .... • 
logen ist. {lNe Jle res sie he Seile 13:1 
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Belichtungszeit einstellen ~ 
Momllnta"fnahmea '/: -'I' , . s, ~ Momentzeitenknop f l2" 
anheben und gewöhlte Zeit '125-'11'00 Sek. ouf den rot~ 
Mork ierungspunkl einroslfdn lossen, Langzeltenknopf;{!" 

HXXJ­
(nur bei Kamera s mil longzeitenwerk) auf 25 ein · 
gerostet lassen. B-Hebel darf nicht ~'!! "B" stehen_ 
lange Zelton 1 ".Se~. langzeiten knap f@ on heben und 
gewöhlte Zeit 1- '/'15 Sek. einrosten lassen. Moment­

zeitenknopf ® auf 251i 1 eingeste llt 10ssen '1 B-Heb.1 
darf nicht auf "B" .lehen. 

aei Langzeitenaufnahmen hintereinander muß. nach­

dem der Film transportiert ist , bis zur nöchsten Auf na hme 

die doppelte EinSielizeillbis dos l ongzeitenwerk aulo­

mati sch gespannt ist). gewartet werden. 

Z. B., Bei Aulnahmen von einer 112Seki2,1Sek. Wo rtelei!. 
8ellebiglang. Zaiten ..6 " B-Hebe l l!!ll a ul .B" ste llen, 

25- 1
M o menlz e i lenknopf auf Bund l ongzei le nknof (nur 

1000 · 
bei Kameras mit longzeitenwcrkl oul 25 slellen . 

Nach B-Aufnahmen nicht v.rg....n B-Kabel zurückzustellen. lönge re Zeiten als '/'15 Sek. 
sind sIels, um VerwDcklungsgefohr ouszusrnolten, ouf Stativ mit Drahtaus löser auszulösen. 
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Objektiv-Einstell u ng 
geschieh l bei den Obiekliven FINETAR und 
FIN ON · 5· durch , 

01 Eins lellen der Blende @ 
bl Einslellen der Entfernung @ 

EinS'e llbereich FINETAR co - 0,75 10, mit Ein­

slellkopf bis 20 CI11 ; 


mll Ein stellkopf, Zwischenri ngen und Tubus 

bis co . 5 cm. 

Einsle Ilbereich FINON · S· ahn. Zusatzgaräte 

CD - 22 cm; 
mit TubuS, Zwisdl enluben. Mikros kopansa tz 

von 20 cm bis 7_ur extremen Mikroau fn ahme. 


Tiefenschörfe-Ablesung, 

Beispie l , Blende 8 , Tiefenschörfe von 2.30 - 15 m 


b. I ·t " 
I'1PEII: l • ~ 8 I~ 00 MUU 

9".0! 

" 

I 1 

I I I I I 

" I) 1 I 
, 

1- TISUND! 

lD 11 8 H 4 "28 4 ~6 8 11 lb 

FINEfTA 9~l 10 ; ' FINON '5· und FINETAR 
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Aufnahme 
Bei dar Aufnahm., Kamera unb.dingt ruhig 
halten (Verwacklungsunsthöde vermeiden) . 

Sind Belichlungszeit, Blende und Entfernung ein ­

gestellt, wird das Motiv durch den Sucher QI 
anvisiert. Durch Herunlerdrucken des Auslösers 

\~ wird d er Verschluß betö l igt und die ersle 
A ufnahme ist fertig. BEim loslassen des Au s­
lösers wird der Film automotlsm weiler Irans· 
portiert und gleichzeitig der Verschluß gespannt. 

Es können sofort weitere 15 bis 20 Aufnahmen 
hinlereinander gemocht werden. Der Rückschlag, 
welcher nach Auslösung des Verschlusses bel 
dem Filmtransport auftritt, kann bei der Auf­
nahme nicht zu Verwacklungen führen, weil 
in diesem Momont die Aufnahme bareits ge­
tätigt i.t. 

- 12 

Achtung - Transporthemmungen 
kommen vor wenn: 

<> 	 die Rüdwidelwelle in die Filmpatrcne ragt - dann Rüdwidelwelle einziehen 
ISeite 7 und 151 -; 

<> 	 die Filmpatrone nidlf einwandfrei ist - nur Markenfilrne verwenden und be i 
Meterware Film nur in gute Patrone einlegen -; 

<> 	 das Federwerk nicht genügend aufgezogen ist - Federwerk aufziehen; es schadet 
der Feder nicht , wenn sie auch jahrelang aulgezogen liegen bleibt ISeite 91-; 

<> 	 der Film zu Ende ist - neuen Film einlegen, nicht vergessen evll. Filmreste sofort 
zu entfernen -; 

<> 	 Filmreste oder andere Fremdkörper sich in den Mechanismus verklemmt haben ­
Kamera vorsichtig auf der Hand ausklopfen -; 

<> 	 der Zeitenknopf wöhrend des Auslösen s stark abgebremst wurde - Zeitenknopf 
oh ne 0 nzuheben '/. Umdre hung in Uhrzeigerrichtung dre h en und plöt zlich loslassen -. 

Noch menschlichem Ermessen kann der Verschluß nur bei graben Einstellfehlern versagen; 
z. B .. wenn der Momentzeitenknopf bei kurzen Zeiten absichtlich abgebremst wird, hierbei 
erleidet die Kamera keinen Schaden, Transporthemmungen können in diesem Falle leicht 
beseitigt werden (Siehe oben!.: 
Im übrigen übernehmen wir volle Garantie für gute Funktion des Mechanismus und für all e 
Materialfehler. IGarantie-Erklärung siehe 3. Umschlag,eite.) 

- 13- · 
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Rückspulen 
DureIl Herausdrehen de s om Boden befindliellen 
Entkupplungsknopfes ® noch l inks. wird die 
Transp o rI sperre freigegeben . 

Rückwickelochse des Rückwicke lkn o pfes ® no ch 
rechls {in Pfeilrieillungl vö ll ig herausdrehen. 
donn na ch innen drücken und unter weiterer 
Drehung in die Filmpatrone einrasten lassen. 

Film durch Reelltsdrehung des Rückwickelknopfes 
in Pfeilrichlung zurückspulen. 

151 der Film ganz zurückgespult . Rückwickelknopf 
@ unter Rechtsdrehung herausziehen und ein­

ra sten lassen (roler Stri ch s. Abb. nach vo rn 
oder zur Rückwand zeigendl. dann Knopf noch 
links enlgegen Pfei lrielltung drehen bis dAe Rück­
wi ckeloellse gan z im Rückwickelknopf \!I ver­
senkt i ~lI vgl. ouell Abb. Seile 151. Enlkupplungs­
knopf l!3l wie d er nach reeills fesldrehen. 

14 

Kamera öffn e n,Palrone he ro usneh rn en und 

ne uen Film ein le gen (Seite 71. 

Soil le nach erfo lg lem Rückspu le n das Film­

e nd e a usreißen bz w. abgerissen sein. so 

isl darauf LU ochle ll, daß Filmreste vor dem 

Einlegen dos neuen Film. entfernt werdan 

ISeiie 131 . 

Achten Sie darauf, daß die RückwickelweIle 

wiodor in den Rückwickelknopf eingezogen 

ist, sie würde sonst die Serienauslösung 

... nnötig bremsen bzw. ganz verhindern . 

IS ­
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Auswechseln der Objektive 
Für Aufnahmen mit 
® durch Nochinnendrücken 
Holte knöpfe @) o n 
der Fron tplotte zum 
Auswechsel n freige­
geben_ Dos Einset­
ze n de r Objektive 
sowie des Einstell­


kopfe s. der Zwischentuben und des Mikroskopon' 

satzes e rfo lg t auf dieselbe Weise _ Dabei ist darauf 

zu ach l en. daß de r Schli tz ry. i n dem Ring oben 


ist. Um eine Verwechslung der Bildbegrenzung 

bei den ve rsch iedenen Objektiven auszuschließen, 

ist on ollen Tele -Objekti ven ein aufk lappb"re r 

Rahmen sucher be festigt . 
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anderen Brennweiten wird das Objektiv 
Izur Optik hinl de r be iden 

Blitzlichtaufnahmen 
"Achtung I" 
Vor dem Einsetzen von l a mpen und Kopsetb li tzen (Verbren­
nungsgefahr) muß dos Federwerk J) aufgezogen sei n. Die ein­
ge>tellte Be l ichtungszeit steht dann auf dem ro ten Indexpunkt. 
Die gebrauchsfe rti ge FINElUX-Kc ntaktb li tzla mpe Modell ·S · !für 
3V.-5tabbatterienl bzw. M ode ll ·es· Imit Kandensatorl wird auf 
den Kontaktschuh 'E, gesd'aben und ist blitzbereit. Kabelan­
schluß ist bei diesen ,FINE lUX-Modelle n ni ch t notwendig. Für olle 
anderen Blit zgeröte ist ein Kobe l mit 3 mm Nippel: erforde rl ich. 
Für Aufnahmen mit B, 1/75 ode r 'Iso Sek. sind olle Elektronen­
Vocu- un d Pulverblitze, sowie die soge nann ten Tou se ndblitze. 
verwendbar. Für olle kürzeren Belichtungszei ten nur die Blitze 
mit löng erer Abbrenndauer, 7 B. Phil ipps PF 24 PF 45 Osram 
SO 5 I 52 · General- Elekt r ic-la mps 6 31. De r Synchroni· 
sations hebe l 1.1"'1\ ist für Hochspannungsblitze auf X und für alle 
andoren 81ltze auf die entsprechende Vorzündzeit in eine der 
6 Rosten einzustellen; jede Roste entsp richt ca. 3';' msek. 
Sfeh. Synchronfsatfonstabelle Seite 24/25 . } 
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FINETTA 99 mit FINELUX-Blitz leuchte in Dup lotClSme 

FINETTA 99 
Foto-Ausrüstung 

Nam der Blitzlichtaufnahme mit 
der in der Welt om wei test 
ve rbre iteten FINELUX-B l itz leum­
1e wird der lornpenreflekfor ein­
gesmaben und die Lampe in die 
elegante Duplo-Be reitsmolts­

tasme gest9ckt. 

Beides - Kamera und Blitzlaill­
pe - in der smönen handlichen 
Tasche sind für a lle Zwecke die 
ide a le Foto·Ausrijsung. 

FINELUX-Blitzleumte im ln- und Au sla nd mehrfam potentiert. 

18 

FINETT A 99-System m. Standard­
Objektiv FI NET AR u. Schutzdeckel 
(für Kameragehäuael. 
Zubehör : EinsteIlkopf für Aufnahmen von YJ­
20 cm. Zwismenrin ge. Tubu s 90 Inm. Matt­
smeibenadopter. Einstell- l upe. Te le -Obiek 
tive FfNE TAR 104.5/70 mm. 1, 6.3/ 105 m",. 
Sonnenblende und Filt e r . 
Der mit einer EntfernungssKa la versehene 
Ein slel lkoof errnö~licht eine Objek livoll­
nöherung bis auf '.lO em, mit Zwischenringen 
und Tubus bis ca. 3 cm. 



Reproständer mit FINETAR, Ein­
stellkopf, Mattscheibenadapter u. 
Einstell-Lupe. 

Dos f lNElTA 99- Syslelll erschlie ßI de", W i ss e "­
sch o f f l e r, Fo rsc h e r , l cc h n ik e r und de m 

A 111 0 l eu r bei höcll$'er VoPkommenhe il (1 11 
Be reiche de r Fotog ra fie. 

f ü, N ah- und M o h oaufnohme n m it FINETAR, 
Einsle ll r,op f. Tubus und Zwischenringe n iSI dos 
O b iekliv (lU S d e m Si eckfo ssungsr ing d e r Sla n­
do rd-Optik hera uszu schrauben und irl d en Ei n­

sleilkop f od e r die Zwi schen rings e inl uschrn ub e(l 

M i! M i k..- osk opt.1 n ~oI L fur Mik rOnufrlClhm 6 1l . 

FINETT A 99- System mit Objektiv FINON "5" 
fOr Nah- und Reproaufnahmen. 
FINETTA 99 mil FINON '5' rn il Ei nSi e libere ich v :) n co bis 22 cm . 

Zubehör : 

Zw isdle nlubus 9J mm. lw : s che n tu ~e n 14,22,44 1lI 1f1 für de n er­

we ife rf en Einslei lbereich b is 5 on, M Ollsme ibend jopfe r mit 

lupe. Mikro skoponso lz, 1 e le-Ob ie kl ;ve FINETA R 1 : 4,5/ 70 mm, 
1 : 6.31105 111m . Die Zwisch enlu be n für FIN O N '5 ' könne n o uch 
für di e FIN EI ARE ve ,w end e' we rde n. 



FINETTA 99 mit FINON "5", 
Mattscheibenadapter, Einstell­
Lupe f. Porträt-, Nah- u. Makro­
aufnahmen. 
Lur genouen Einste llung für Reproduktionen, 
Portröt-, Nah- und Makroaufnahmen wird 
der Mattscheibenada pter mit Einst~ll-lupe 
verwendet. Di E::ser kann mit e inem Hand­

griff gegen die Kamera ausgewechselt 
we rden. 

Ergänzung durch Zwischenluben 14, 2'2. 44 

u il d 90 Inm 

'n 

FINETTA 99 
mi t 90 111m Zwi schen­
tubus, Zwischentuben 
14,22,44 m l11, F1NON ­
' 5 ' , MalIscheiben­
adapter mit l up e für 
Nah- und Makro­
aufnahmen ­

mit Mikroskoponso lz 
fürMikroaufnohmen_ 

23 ­



Hebelslel lung bei I Philips Osrom Amerikanisdle I Hochspannungsb li tze 
Kap se lblit ze und1/25 - 1 1/100­ • Ph o tofi" x· • Vocublitz · Photofios h 

1 obe rsponnungslompe nß I 1/50 111 0 0 0 

_ X I_x 
X I X' ) 

x I 6') 

5 I 5' ; 

41 1:1_ I 
Erllörung ' \ ?) " s. 5" ile 25 

I 

:,ynchronlslerung 1"' N t I IA YY 

-----1--- --I SM" 

I Fa" XO" XP" 
--

3N· 14N" 25N" I FI, 52, F2 Nr.O, 5", 11, 
56E I 22,25,40 

24N" , 45 E I SO " Nr. 6" 

liD E , 

Hochspo nnungsbl it ze 
oll e r Art 

- - _.'._-

Ki ss ling 2) 

-
"Achtung I" 
Vor d e m Ein se l l ~ n von l o mp e n und Kop~e lbJi l 7en {Verbrennun g sge(ohn muß de r Ve rschluß ge­
spannt se i n ~ IOie e ingesr e l lte ße!ichrun gszeil muß auf d-el!l ro ten Indexp unkt stehe n 1 

24 

I) 	 Um die unve rmeid :i;:hen Tol eron zen zwischen Blil z1ampen un d Versdl lussen aus­

zugl e ichen , ist des qrößeren Spielra umes wegen 1/25 Se•. vorzuziehen. 

2) 	 Die se Kopselblil ze sin d mi t entsprechendem Einsat z für FINELUX-lampen geeignet. 

Diese lompen sind für . F I N E lUX - lompen' besonders geeignet, gleichgü ltig ob 
.FINELUX· N , A "der 5 mit 3-VoltbOllerien oder .FINELUX- e o de r es mit Kon­
densalo rzündung verwe ndet werd e n. 

Werden bei BOlte riezü ndung ä ltere Batterien verwende t, ist es ~ u empfe hlen , 

den Sy nchron isO iion s. hebe l auf die nöchstniedrigere Zoh l ein zuste Hen. 

..Achtung I" 
Vor dem Ein sel z<::: n vo n l a mpen und Kops el.blilzen IVerbrennungsge fahrl muß das 

Federwerk o ufgc'lo gen se in! [D ie e inge 5fe llie Belichtu ng sze it muß ouf de m ro ten 

Indexpunkl sieh en. ) 

25 -
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Tiefenschärfe-Tabelle FINET AR 1: 2,8/45 mm ' FINON "5" 1: 2,8/45 mm 

I 0 I 0,8 m I m I 1.2 I 1.5," I 2," I J m ~' 8 m I 15," I II m • 5 m

I 0,70 -0 ,85 
 16,00. QDO.Y4- I,07 1.12-1 ,:wl 1.~-I.f.5 1,77-2.~ 2,53- 3.7~13.Rc)_ 7,'15 5.:\5-lfl.oul,.75-~ 

~.8 0,17-0.82 24JXJ- CDO,96·I,U5 1,150· 1.21 I.~I-I.f.o 1.~-2.19 2.r.6- 3A~ 4,15- ",.:)1 

2.35· ~ 10 :1,25- 7./ß 4 (,5. 2':1,0\1 fI ,ß - OII II,(>J - CD 
2,55- 3,fi4 :H~5- 7,1U ~.OO_ 15JJO M,oo_CD 17,00. CD 

2,IH_ "~ l 3.10-13,'" 4.lk.l-ClI ~.20- CI! R,OO-QQ 
2.0104,00 3,53-H.W ",bO-24,OO 6,70- QD 12.00-ClI 

1.~15- (j. ~ l: ! 2.t1..'}-a-: 3,:10 - O!!' 4,10- QD 5,00, (X) 

2. 2u- 4Ji-l ' :i.1~-1:!.040 ""lU-CI! 5.040_00 

fi,llÜ-12.UU i ~1.1O-40.00 
-- - f--­

8.04U-CII 

1,73-11.00 2.2~-(XI 2.73_CII 4,10-01':i.2O- CII 
:t.0I· ~.90 :O!>-27.80 ].50- :xl 6.00-«>".]!i-CII 

1.45_CII I.XO -lXl 2.40- CII 2.fJ)- ao2.08- :xl 

O.'... O,Kii 0.92- 1,10 l ,08- I .:llri 1.3:.'-174 170-2.45 
U.1(i.O,ß4 (l,gS - I ,!); l .lX- I ..;!) 1.SU.2.2i 1.12 - 1.30 

"'''- I15 ~41J 1.:?fi· I."> 1.'ill _2"-' 
OI12 _I (}IJ 11)':/ .1 3) 1 :1:1. 1,72 1.71-:!,':O~ O.7!) -O~, 

A 1170.09.$ (1,0.;,:, - 1;:02 11(1,10; 1 5:1 1 , . I ,.:;; . 2,IIX 1,·I7· :UI1 
o7 ~_O ,kK 000 I ,.. I t).4 . !~. I.~'H _ I."(( U.i2 · 2.ti2 ,l"" 

­

-~-
U.-.J_1,3! 0 112_ 170 1.10-2.37 1.]...."t -:I. ~tlI~~i:~~ U.H6-120 1 00· I :in I 1.:t1,1,99 1 . 50 - 2.~ 

07"·1 ~)5 t fJH4 -210 I ().~~ · ;"2n I 1.17 - 7.((1 
Ilj ~:,~::.~ ~O)':I - I ..t! ll.~'4-1,70 1.1U. :;:.1lj , UUi . J. I 1.7Ii . IU.2(1 2.2M-tz! 2.H-co 4.~-CII3.30- CI! 

SchnappschußeinSlellung, nur ueim FINETAR • grü ner Punkl 3,50 - ca. 25 m • roler PunkI2,5O­

ca, 25 m. Die obere Za hl en reih e gib t die Welle für ZerslreuungSkreise I~ _ 1/'Z2 mlll, 

f 
die unte re, d ie Werte für lerstreuun gsk reise 1I0n )50) - l j33 mm on, lelztere gelten tür 

höhere Ansprüche und für Au fn ah men, welche , 'örk er ve rgrößerl werden \über 13.18 cml. 
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Tiefenschärfe-Tabelle "FINETAR" 1 :4,5/ 70 mm 

o 11.7 +,8 m l 2 m 12,3 m Iv m 13,2 m 1 4m 15 m 1 7 m 

2,8 
3,72 
-

2,73 
3,85 
-
2,5 
4,15 

2,4 

4,8 


2, 15 
6,3 

1,9 
10,3 

'7 

43.21
11 26,6 

2,9 3,4 
19 m 

2,4 I ~m 

3,4 
4,85 

3,3 
5,1 

3,8 
5,7 

2,8 
6,9 

2,5 

9,7 


2,2 
27 

U ~ 1500 

10m 120m 1m 

7 
17,7 

6,5 
21 

5,7 
38 

4,8 
m 

4 
m 

3,1 
m 

10,7 123 
m 

9) 
m 

8 
m 

6,4 
m 

5 
m 

3,8 
m 

m 

19 
m 

13 
m 

9,5 
m 

6,5 
m 

, 

!7 I 

4,5 

5,6 

8 

11 

16 

?:2 

1,851,58 11,67 
2,2~1 1,95 

1,55 1,65 1,8 
1,9 2 2,25 
-- , -- ­
1,5 1,6 l,7 
1, 96 2,1 2,4 

J::;8 '] 1,55 1,65 
2, 1 2,3 2,53 

-
1,35 11,4 1,5 
2,3 12,5 3 

1,4 ­
2,65 12,9 13,5 

11,25 1,3 

2,1 2,42 
2,55 3,06 

2,552,10 
2,62 3,25 

1,95 2,25 
2,75 3,4 

1,85 2, 1 
3 3,75 

1.711,93,6 4,6 

1,55 ! 1,65 
4,5 16,3 

4,1 
6,4 

4 
6,8 

3,6 
8 

5, 4 
10 

5,1 
11 

4,6 
14,5 

http:1.10-2.37
http:1.SU.2.2i
http:170-2.45
http:O!>-27.80
http:1,73-11.00
http:1.1O-40.00
http:fi,ll�-12.UU
http:1.~-2.19
http:0,17-0.82
http:5.:\5-lfl.oul,.75
http:2,53-3.7~13.Rc


- --- - - -- - - - -

-- - - ---- -- - - -- - - -- --

- - -- --- - - -- --

-- -- - - -- -- -- - - - -

- - - - - - -- - - -- - -

f
Tiefensd'lörfe-Tabelle "F IN ETA R" 1: 6,3/ 105 mm U - 1500 G A R A N T E 

o 14m 14,smls,s mI6m [ 7m [ 8m I lOmI12m[lsm[20m I 2sm [ 40m I BOml 00 

3,4 2S8,1 I 9,44,8 I 5,5 6 I 73,8 1 4,2 II 1 12,S ~ 19,56,3 ()J4,8 23 37,55,2 6,3 7,9 9,7 11 ,8 16,5 -100--_"" . "" ()J .­
4 7,4 II 19,8 3,3 3,6 4,6 5,1 S,5 6,6 8,5 10 13 IS,S

8 ()JS S,8 10,S 13 30 616,6 8,S 22 "" "" - -I- "" ­, ­ - "" 
3, 1 3,4 4,7 6,5 7,7 8,3 10,5 14,33,8 4,2 5,1 5,9 9,0 12 

--
11 00 ()J 00 

--,-
()J Cl>5,5 6,4 7,8 

-
14,9 

­
18 75 

-
10 

­
33 "" - -

4,43,3 2,8 3,1 3,7 4,1 5,4 6 6,7 7,8 5 7 8,8 9,816 00 

-
6,7 

-
10 

­
15,5 25 

-
44 

­
00 008,3 ()J 00"""""". ­- -

2,5 2,75 2,9 3,2 3,6 3,8 4,1 4,5 4,8 5,4 65,5 6,5 722 
()J00 009,2 12,5 17 38 00 ()J ()J00 00 "" - "" ­- --t---­ -- -

2,1 2,2 3,2 3,4 4,1 4,32,5 2,8 I 3 3,6 I 3,932 ~6 I 4~ I24 70 co l 2,7 
00 CD 00 ()J 00 ()J I 00()J 1 ""1 

ube r FIN ETTA 99 

Ka me ra -Nr. geka uft e m : 


W i r üb e rne hmen d ie GarCln l ie fil r d ie einwand fre ie Funklion und Beschaffen· 
hei l de r FINEn A 99 

fü, die Dauer eIn •• Jahr •• 

begi nne nd 111 ft de m DCl llJlII d e s geltlti g' en Einkaufe s bei einem ane rka nnten 
FIN I'TTA-HCi nd le r. Repa raluren, dIe o uf Grund vo n WerHahle m e rfo rde rlich 
sind . we rd en vo n unS o h n e Kaslen durdlge llihrl , yoretusgettl, doll die Versand­
kosten üb ernommen werd en. - Be i Fe d erb ruch w ird , wenn die Rep aratur von 
d r i lle r Sei le - Fe inl nec:hon iterwerkslo l l ode r Uhrmache r - vorgenommen wird, 
~ Oslenlos e ine Ersa lz lad e r gelieferl. IBel An forderu ng eine r Fade r muß siel s 
dle Ka rn e ranumme r a nge geben werden. l - W ir übernehrn en ke i ne Ga rant ie 
für eine Ko mera, d ie vO n ei ne r nicht d Qzu be re chl igle n Repa ro tur-We rksloll 
lH.W. vo n e inem N ichl fClch mann rep arie r t w urde, ode r durch M fßbrouch, -ö LJß e re 
Ein fl üsse , Na chlössigkeil sowie eig enes Verschulde n g eli l le n hol. IG arnn !ie ­
ErklCi rung vom FOlohÖfld ler a lJs7.ufüllen ,\ 
Eige ne Pal en ie i", In· und A usland, 
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